
Energie. Markt. Wettbewerb. 

2 15
Ausgabe 2
April 2015

IS
SN

: 1
61

1-
29

97

e|m|w persönlich
Prof. Dr. Claudia Kemfert



2 e|m|w  Heft 02|2015

e|m|w persönlich

02   Wenn es die Energiewirtschaft nicht gäbe – wo wären Sie  gelandet?

 Ich wäre Beamter im Öffentlichen Dienst.

  Mit Geisteswissenschaft hätte ich mir was vorstellen können.

  An mir ist ein Handwerker verloren gegangen.

 Ohne Energie gäbe es unsere Welt nicht, da könnte ich nirgends landen.

X

01   Wie sind Sie zur Energie-

wirtschaft gekommen?

  Energiewirtschaft war als Kind schon 

mein Traum.

  Ich bin über eine Stellenanzeige dazu 

gestoßen.

  Ein Headhunter hat mich angerufen.

 Dass ich Forscherin werden 
würde, war schon als Kind 
klar; der Volkswirtschaft galt 
meine Neugier schon als Ab-
iturientin; die Energiebranche 
habe ich im Studium in den 
USA entdeckt und seit-
her meine Begeisterung dafür 
nicht einen Tag verloren.
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05   Wie stehen Sie zum Thema 
Sport?

  Für mich gilt das Motto: No sports, 
please.

 Ab und zu Bewegung sollte schon sein.

  Ohne Sport geht es gar nicht!
 

 Radfahren finde ich prima, Denksport-arten wie Lesen und Wissensaustausch auch.

X

04    Wo sind Sie am liebsten im Urlaub?

 Ich bin gerne auf Balkonien.

  Im Urlaub bin ich gerne auch mal ganz weit weg.

  Urlaub? Das Wort habe ich 
schonmal gehört…!

  Am liebsten an der Nordsee bei viel Energie aus Sonne, Wind und, ab und zu auch in den Bioener-gie-Bergen.

X
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03   Womit kann man Sie kulinarisch 

beglücken?

  Ich mag es gerne bodenständig – 

Schnitzel und Pommes find ich gut!

 Ich gönne mir gerne auch mal 

 Haute Cuisine.

 Vegetarische Küche find ich klasse.

 Aus Nüssen, Datteln 
und Honig kann man 
sehr leckere Süß-
speisen machen wie 
Energiebällchen.
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